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Anschließen des Digitaf-Radior-Rece1,Mers 
(Siehe auch be Uegendes lnstaHationssc1hema) 

V rbu:1,äc11 e das Alit nnPrd<ab J m11I dem TV An ol lu . d r K . 1.)1 t 
t le1n ang A 1i iN (B} Ihr s 1D19~1.al~Rad10- ece1ver 

Hinweis z,uri N,utzu.ng des D1urchschleifbet.riebe,s 

• hJ 1 • s Do u1 1. r Wnnd 'l1'nd rlt!m 

FaJls Sie ein TV Gerat Ö7W ein n TV' R ccrv r m,n U1r m K 1 1 nschluss rb1nden mo~llt n, verb1n, n s, 
rnu . rnem w lt ren Antenn nkabel, den KabeJ1alJSgar1g ANT OUT (7) 11res Dlgltal ~ d110 Receivers uncJ den 
K 1· u1g · ng ( NT IN) ll1re TV„Geral: b TV-Reeetver • 

WICHTIG: Darnil d r Durchseht 1rbetr1eb fu.nktlon1 rt kann der D1,g1tal·Rad1o~Rece1ver 1n, 
den s ndby·B rr1 b g sch lt I wer en, aber e~ darf nicht vom Stromnetz 
g tr nn w rden 

Verstärker o,der Aktiv Lautspreohar anschließen 

Verbind n 1e das belge,leg·te Cinchi-Kabel n1it den analogen Audl,oacusgangen ANALOG AU'D10 UR (5) Jhres 
Drgua •Ridio-Rece,vers 1iJnd de'n aR logen Auä1oe1ngangen (AUX/LINE 1IN/EXT) lhr,er St,ereoanlage bzw Ihrer 
Äkl ~ Lau1spri het 

Digr alen1 Meh kanaJ„ve,rstärker ansc:hließe,n 

D r D gil 1-RadlerReceJ er v rfugl lJ,bet e•ne op1,,scMe 01GfTAL A,UDIO Buchse (6) an der das Audiosignal in 
op11r:n I r Qu . lilat d gnal ausgegeb n • ,1rd. 
V r nden S~e dte Bucnse uber e,n , nts11rechendes optisches Audiokabel mit Ihrem M,ehrkan,al-Versrärker 

. inwels· i d1 s r Ansctl!lussvariante mus die Lsutstarkeregelung und die Tof.lslummsct1altung ub r d,1e 
F •:mung 1 ~ s V rs arkers erfolger.1 

IR- , aus an ch1 Heßen (Option) 

d O· c 1ver un, 1ch1bar acif u l Jf~n. ko:nnen Si ,1 d,e:r Rd- 11 Buchse IR DATA: (3} , -In 
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Bedienungsanleitung 
- - ~-

Erstinbetriebnahme 

Nachdem s,e die S1chertie1tsh1nweIse durchgelesen haben, und die 1m Kapitel ,Anschließen des 
oIgI1al·Rad10-,Rect'Jvers· beschriebenen Schritte erfolgrelch durchlaufen wurden. verbinden Sie den 
D1g1al•Rad10 Receiver mit dem Stromnetz. 

• Das Gerat schaltet sich ein 
• 1n d<'r 01splayanzeIge erscheint .Willkommen· und anschließend . sendersuche?" 
• Drucken Sie die Taste OK um die Sendersuche zu starten 
• In der Displayanzeige wlfd der Fortschritt der Sendersuche In Prozent angezeigt 
• lsl die Sendersuche abgeschlossen. werden die gefundenen Sender automatisch abgespeichert und das 

Gt'rat schaltet auf Programmplatz 1 

Bedienung des Digital-Radio-Receivers 

Ein- und Ausschalten 

Sie konnen den Olg1tal·RadI0-Rece1ver mit der Taste @ ein· und ausschalten (Stand·By) 

Nur durch Ziehen des Netzsteckers ist der Olg1tal·Radio-Rece1ver vollständig vom Stromnetz getrennt. 

Hinweise: 

2 

Der D1g1tal-Rad10-Rece1ver Is1 mit einer energ1esparenden .Deep-Standby-Funktion• ausgestattet. 
Die Oeep-Standby-Funkt1on 1st standardmaßig eingeschaltet 

O,e Le,stungsaulnahme des 0Ig1tal·Rad10-Rece1vers liegt nun im Standby-Modus unter 0.5 Watt. 
(11ese Funkt,on kann Im Menu .Allgemein· ein- oder ausgeschaltet werden 

21,satzh<.'h verfugt das Gerat uber die Funktion .,Auto-Standby" 
c, ':''ll Funktion kann Im Menu ,Allgemein· ein- oder ausgeschaltet werden 
lr,t ,t,uro-Standby' akt1v1en (EIN). dann schaltet der Receiver nach 3 Stunden Laufzeit in 
(l<>n Standby Betrieb 

Voraussetzung: E$ durfen keine Tasten auf der r ernbedlenung beta1Ig t werden. 
Auf dem ü1<.:.play er!:che1nt 180 Sekunden vor dem automatischen Abschalten der 
c.-i•l~i:,r,".;1·<-!lrJf.: Hinwe,s 
Durch (Jrc1d1•r, • •nr>r 1>1:-J1eblgen Tastr auf der Fernbedienung kann der Abschaltvorgang 
a1.>gr1,ro-:1tr·n wt>rdr>n 

Automatische Sender- und Softwarealctualisierung 
wird das Gerat mit der Fernbedienung ausgeschaltet (in den Standßy·Mouus) so ubcrprufl 
uber das Antennensignal eine neue Senderliste oder eine neue Sohware lur den D g,1a1 R ,d1t ~ 

angeboten wird 

Wahrend dieses Vorganges: 
• Ist die Displayanzeige ausgeschaltet 
- Die rote StandBy·LED leuchtet 

Diese Funktion kann Im Menü .Allgemein" ein· oder ausgeschaltet werden 

wird eine neue Senderhste gefunden, so wird diese beim nachsten Einschalten au1oma11sch a 1, .. 
Wird eine neue Softwareversion gefunden, so erscheint beim nachsten Einschalten Im D,spl.-iy d •: Anz. 
•Neue Software verfügbar. Speichern?" 
Mit OK kann diese neue Softwareversion gespeichert werden. m,t EXIT kann sie verworfen wt>rdl' 
Im Hauptmenu unter "Information" konnen Sie den Sohwarestand uberprufen 

Hinweis: 
Wird der D1g1tal Radio Receiver vor dem nachsten Einschalten vom Strom getrennt (z B durch Z i'hen dE'S 
Netzsteckers), gehen die geladenen Sender· und Softwaredaten verloren und konnen nicht • w e 
beschrieben - abgespeichert werden. 

Programmwahl 

1. 

2. 

3 

Normales Umschalten 
Programme schnttwe1se vor- und zuruckschalten. da2u die Tasten A ,;" auf cer Fc-mbed 
entsprechend oft drucken 
Um Programmplatze schnell .durchzublattern· d,e Tasten A V entspre-cnena n e 
gedruckt halten 

Umschalten durch Direkteingabe: 
EIn- und mehrstelltge Programmplatznummern mit 0·9 an der Fernbed Pnu 
mit OK direkt aufrufen 
Nicht belegte Programmplatze werden Ignonert A.nzt'•ge .ungültige Nr.· 

Vom aktuellen zum zuletzt aktiven Programm schalten 
Der D1gttal-Radio·Rect'1ver merkt sich das zuletzt Jkt1v erte Progrumm 
- Mit :: vom aktuellen wn1 zuletzt ai..1111~ Programm sct-:alten 
- Mit :: zum aktuellen Programm :.uruckschalten 

Programm- und Senderinformationen 

1. Programminformation 

Du1ch Druck<'n der INFO Ta:.tc 11.~,nn n lnl 
an(_Jt:'ZE>IQI wertlrn 

• 1x Druclsen Ll.:;1 1r110-Tas1, + 
'2l( Drll( lsrn (k'I 1111( Tu ,lt' 

• M1tdt:'1 l I OK 
' .Oanach· 



2. Sendertnformat oo: 

rp -i1 dlO ext und Senoer1nf orma on • n des iog c..St lt n Programro .tJ•""' ... Druc n · t l!1 , u -, 

LI ' a •on n n-' f' 4C eI J .... "'1..>m Send ( errugbar n 1ln . ·,~c , rm 1 • ~ • u ·" cu ... 

• 1 oc „o , 1 laste ,.. Rad10Lex 
• .D, #, n der J Taste +- Senderin ormattonen 
• 11 d , ast • OK ehniten Sie zuruck ze.1r Programman Ige 

Stat1onslasten zu,m Anlegen von Favoriten 

af CJ er, b f nun • b fn1den s eh, B a ons aslen S1 ·S8 a , den 'il ::-,1e U1r L1ebl n 
F vo 1 ,r,J , oh rn konnen 

S• ~ ol „n Programmplat.z 27 a • f der S1at1onstast S6 spei • em 

·Schaltens e auf, Programm1p atz ?7 
o tJc en S1e die St ,ans aste S6 bis 1m Di ptay 1Prg 2:1 ~> S,6 angezeigt wird 

-nen nun de auf den Station tasten programm er en Sender ·durch kurzes Drucken den betref 11den 
tot1or1s1 ste dHe t aufrufen 

utstär e ändern 

G uns 11 e Lauts a ke mit den Tasten VO.L+- oderi ◄ ► e nstelten. 
u a ~ .,kata .1 • d 1m Dlsplay eingebt n,det. 
f 1 _est t e L.au_ts1arkewerl äle1b1 cJUGtl nach Ausscl alten des Gera1tes oder bei eI11er 

U t rbre ung er S iomzuf uhr gespeichert 

Sr n, d1ela sr ik auch llber U=1re Stereoanlage oder Ak 1v-Lautsprech,er reg.eJn. 

Ton s1umm schalten (M,ute) 

* druc en o,er Ton ist stumm gesct1a.llet Djsptaysnz,eige .Ton a□s" 
~~ -ochmal0 drücken. Der To,n s( wieder eingeschaltet 

•mrnc..r•.na • ung lf..ann der lon auch mtl VOL +. oder ◄► wieder eingesc.tiallet 

Hauptmen~· 

Durch Drucken der a te M1ENU g n t S 10 d s H upl n l · D1 l · ,,u u 

Dort stt!l1 n folg · nde Unt rpJnk e z ,r AusUU'::..•hl 

Allgem.ein 
Send,ersuche 
Werkszusta,,nd 
Information 

Haup·tmenü - Allgemein 

öffnen Sie das Menu AHg1e.mein m1l OK. 

s,e kennen nun m, AV rolgende E,,ns ellungen auswähl n 

1.) Au1o-Standby 

Au,to-Sta,ndby Ein ...,. 
Auto-Stanr-1by Aus • 

Gerät sehaltet nach 3 Stunder1 fn den Sa db B rt 
Gera( scftalte nlcht aulomaL1sch ab 

M,,t den Tasten ◄ ► können Se Auto-Standby ein· oder ausschalten 

.2..) Deep-S,tandby 

Oeep-Stand,by· Ein • 
Deep-Standby- Aus -

teIstungsaufnat,me des ausges ha teten G ,~~ , 
le1,stungsauf na.hme des ausge ha·lteten Ger ·es t 

,Mit den Tasten ◄ ► könnera Sie Deep-Standby e,n- ade aussch I en 

.3.) Senderaktuatlslerung 

Im M·enu Allg:emein gelangen Sie durch Dru ken de Tas en A. 'r 2u . enu ~ s 
Mt den last n ◄► kbnnen Si . d,1 automatische Sender- und Sof &I\T...11 ~Q~, 

ausschauen (s1et e S.9 ·senderaktualisI rung) 

W -t1n Sie d1te Einstellunqen vorg nom·men hab n, drüok n l . 1 „ 
Wurd die Elnstellung verändert. d nn wir Im O pi .spe . hern • J 
Dur 11 Drücken ,der t st OK w,r-d d ge Ad rt Eu st n t 
Woll :1n Sie di s Einsl llt•ng nI0I peI l1ern, d r n rl sec.n 

1 

n 

r 



Bedienungsanleitung - Bedie.~~ngsanleitung 

Hauptmenü - Information 

Im HJuptm,•nu ll•?IHngen Stf' durch Drucken der Taste A V zum Unterpunkt Information. 

Wrnn s,e 11t,rt dIP Tar,te OK drucken, kennen Sie anschließend mit den Tasten /i. V versctuedene 
lnf01mnt1on„n und HInweI,;e zum laufenden Sender und zur Belrlebssoftware des D1g1tal Rad10-Rece,ve1s 
Jn7Pig~•n. 

Signalqualität 

U1n einen fehlcrhe1t"n Empfang zu qewahrle1slen muss das Kabelsignal In aus1e1chendcr 
Ou.1l1tat am D191lal Rad10-RcceIver vorhanden sein 
Rufen Sir das l11fermat1ensmenu auf. Mit der Taste /J;. konnen Sie die einzelnen Signal Parameter 
.Pegel' .• C/N" und ,am· aufrufen und die Empfangswerte uberprufen 

Empfohlene Empfangswerte 

64QAM Pegel 50 - 67 dBµV, C/N >27dB, BER <lO•·S 
256QAM Pegel 56 - 73 dBµV. C/N >33dB, BER <10'-5 

Das Menu wird mI1 EXIT verlassen 

Hauptmenü • Werkszustand 

In diesem Menupunkt wird der D1g1tal-Rad10-Rece1ver auf die Werksparameter zurückgesetzt. 

Um den D1gttaJ·Rad1o·Rece1ver in den Werkszustand zu versetzen gehen Sie bitte wie folgt vor 

• Drucken Sie die Taste MENU auf der Fernbedienung Das Hauptmenu wird geoffnet. 

• Drucken Sie die Tasten A V bis Im Display Werkszustand angezeigt wird und dann OK 

• Im Display w,rd .speichern?" angezeigt 

• Durch Drucken der raste OK wird der D1g1tal-Radlo-ReceIver In den Werkszustand 
zuruckgc.'Sl:'tzt 

W en S, d!:fl ü g,tal Rad,o Pr:'ci:tvr:r nicht 111 den Werkszustand zurucksetzen, dmm verlassen 
" d.i• M„n~ <lurc.tI üru,;~_,_11 dc:r ro~te EXIT. 

l? 

Hauptmenü • Sendersuche 

Im Hauptmenu gelangen Sie durch Orutkcn der lc1ste A zum Unt<>rpunl<-t Sendersuche 

Sie kennen dort mit OK die Sendcrsuche starten und die Sen<lcrilsh: Ihre D1(J •ta\ nu,o 
Receivers aktualisieren 

In der D1splayanzeIge wird der Fortschnlt der Sendersuche In Prozent ,1nqcze1qt 

lsl die Sendersuche abgeschlossen. dann erscheint d,e Anzeige . senderaktuallsll!fung speichern?· 
Bestallgen SIe hier mit OK so werden die gefundenen Sender gespcIcnert 

Wird diese Abfrage oder dre Sender suche durch Drucken der Taste EXJT abgebrod'<>O, dann ,~erden t e­
neuen Send~r gespeichert und die b1shenge Senderllste weilerverwendet 

Das Menu kann mit EXIT •,erlassen werden 
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Bedienungsanleitung 
- .i 

Fehlersuche 

1:3eI allen e!t>ktrlschen Geraten kennen Störungen auftreten Dabei muss es sich Jedoch nicht immer um
einen Defekt am Gerat handeln Meist hegt die Ursache der Storung an mangelhaften Zuleitungen, 
Steckverbindungen oder an Fehlern beim Anschluss Bevor Sie also Ihr Gerat zurucksenden, prufen Sie bitte 
folgende Punkte 

Problem Mögliche Ursachen Abhilfe, Tipps 
--

1 r. .. 1) j ·1 :. h n,ch1 e,nschalten Steckernetzte,I nicht eingesteckt Sitz des S1ecllemetzteds prufen. 

1 Steckdose m11 einem anderen 
elektnschen Gerat ausprobieren 

1 

Die Banenen der Fernbedienung Battenen austauschen 
s,nd leer 

GFral scltalt,:t s1c!l stlbStsland19 aus Auto-S1andby Funktion iSI Auto-Slandby Funkllon Im Menü 
eingeschaltet .Allgemein· ausschalten 

·e,n Tor LBulstarke zu niedrig eingestellt Lautstarke erhohen 

Kabel defekt oder nicht richtig Kabel und Anschlüsse prufen 
angeschlossen 

�bed<er'IJT'9 funktto111ert nicht Entfernung zu groß Näher an das Gerat gehen, 
direkt auf den D1gItal-Radlo-
Receiver zeigen 

Battenen nicht bzw falsch Banenen korrekt einlegen, 
eingelegt, Batterien leer Batterien erneuern 

Fernbedienungsempfanger Hindernisse zwischen 
verdeckt Fernbedienung und Digltal-

Radio-Receiver entfernen 

:..ra Antennenkabel defekt oder nicht Anschluss des Antennenkabels 
. Signa r,ch11g an Antennendose und/oder überprüfen 

D1g11al-RadI0-Rece1ver angeschlossen 
(Siehe S 5/6) Gegebenenfalls neues, qualitativ 

hochwertiges Antennenkabel 
Signal zu schwüch (siehe Abschnllt verwenden 
.1nf0fma11on-SIgnalquellllit", S 12) 

Kabel und AntennenanschllJsse 
Kein Signal an der Antennendose vom Fachmann prllfen lassen 
(z 8 da b1s-'ong n,chr verwendet) 

�- - -

t,;Jf d11m b •troffenc-n Programmplmz Senderprogrammierung aktualIs1eren 
.,,,d ncN niet dPI u15pn1r1gliche a ) durct1 Slanen der Sendersuche Im R 

ulx Jr61)l'fl (sonaein z ß ein Menu (S1.-he S 13). odet 
[/ ' • • ;11 

b ) durch Schatten aul emen 
funkt1on1 renden Radt0sende1 1,nd 

nschlleßeflde outomat Semler,iktua-
lis1c1uno (�ehe S 9), oder 

1 durch luruckse11� des G a1 s n 
t;,-n Nr ttJStllnd und anschh nd 

nd ucl (Si, S 12) 
-

14 

Technische Daten 

Allgemein 

Hardware 

CPU 

Aud10 

USB 

Empfang 

Bedienung 

Betriebsspannung 

Batterien für Fernbedienung 

Umgebungstemperatur 

Abmessungen 

• 6000 Programmspe,cherplatze 

• 2x 32 bll RISC-CPU 

• 32-stufige lautstarkeregelung

• Optischer Aud10 Ausgang

USB 20

50,5 • 858 MHz (Band 1. III. IV V) 

7 bzw 8 MHz Bandbrenenumschaltur g

Fernbedienung 

+12 Volt DC 

Standby·Modus <O,SW (mit aktrvierter Oeep­
Standbyschaltung) 1m Betneb. s. 6,SW 

• 2x 1,5 V (Große AAA)

• +5 •c bis +35 •c

• B x H x T 230 x 35 x 140 fT'ffi 

�G_e1_v_1c_h_1 ____________ ·_ca_3_SO_g ___________________ J 
Steckernetzteil 

ACHTUNG: Verwenden Sie ausschließlich das mitgelieferte Onginal-Stec emetzteil! 

Name oder Handelsmarke des Herstellers· 
Handelsregisternummer: 
Anschrift: 
Modellkennung: 
Eingangsspannung: 
Eingangswechselstromfrcquenz· 
Ausgangsspannung· 
Ausgangsstrom: 
Ausgangsleistung 
Durchschnittliche Efflzienz Im 8et1I�
Effizienz bei geringer Last ( 10 )· 
Lei lungsaufnohme bei Nulllast 

bemondls GmbH 
HR·Regensburg 8 57 61 
Böhnierstraße 55, 92444 Rotz 
SCV12· 12·MP02 
100-2.sov� 
SO 160 Hz
12 .. 0V DC'
1,0
'2,0
83.2 ._, 
74,9
0,0oW 

Bedienungsanleitung 

k 


